
Der Börsengang: Strategischer Meilenstein 
für die Unternehmensnachfolge

„Die besten global agierenden Unternehmen 
sind börsenotiert. Mit dem Börsengang und 
der Entwicklung vom Familienunternehmen 
zum managementgeführten Unternehmen 
spielen wir in dieser Liga mit. So können wir 
das Fortbestehen der Frequentis für die 
kommenden Generationen sichern.“

■	 �Eigentümer entscheidet durch die neue Aktionärs

struktur über den weiteren Einfluss der Familie
■	 �Neustrukturierung des Familienvermögens und an 

zukünftigen Erträgen mitpartizipieren
■	 �Beratende und kontrollierende Tätigkeit im Aufsichtsrat
■	 �Rückzug auf Eigentümerposition und Stimmrecht in  

der Hauptversammlung
■	 �Stiftung und Börse sind kein Widerspruch

Die Kontrolle behalten

■	 �Unternehmenswert erhalten unabhängig vom Wollen und  

Können der Erben 
■	 �Neuaufstellung der Eigentümer und klare Führungs- und  

Organisationsstruktur
■	 �Trennung der Eigentumsfunktion von der Managementfunktion
■	 �State of the Art-Governance – sorgt für „gute Ordnung”  

im Unternehmen
■	 �Wachstum und Wettbewerbsfähigkeit sichern

Das Lebenswerk fortführen

■	 ��Höhere Attraktivität für externes Management und qualifizierte 

Fachkräfte 
■	 �Mehr Gestaltungsraum durch zusätzliche Finanzierungsquellen  

und gestärkte Eigenkapitalbasis
■	 �Mehr Chancen für Wachstum und Innovation
■	 �Höhere Sichtbarkeit in der Öffentlichkeit, bei Kunden, Lieferanten 

und Geschäftspartnern
■	 �Kapitalmarkt-Feedback für weitere Professionalisierungsschritte

Die Zukunft sichern
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